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Herren Verbandsliga

TTV Heidelberg : VfB Mosbach-Waldstadt 
Samstag, 18.09.2021, 18:30 Uhr

Niederlage für den TTV Heidelberg in der Herren 
Verbandsliga

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des VfB Mosbach-
Waldstadt im Spiel der Herren Verbandsliga beim TTV Heidelberg endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 1. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der TTV
Heidelberg mit einem Ersatzpieler antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Hofmann /
Ackermann und Diko / Koma endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Nichts
zu bestellen hatten Zhou / Aengenheister bei ihrem 0:3 gegen Kacnik / Kukucka. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnten wenig später Schmidt / Roth gegen Richter / Lellek verrichten, bevor ihre
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Matus Diko fand Fabian Zhou
von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim folgenden 6:11, 5:
11, 5:11 gegen Milan Kacnik fand Björn Schmidt von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Kurz später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dann Martin Hofmann bei seiner
Niederlage gegen Tomas Koma. Chancenlos war Felix Ackermann gegen Tomas Kukucka nicht,
aber mehr als ein 4:11, 11:6, 9:11, 9:11 war nicht zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Völlig ungefährdet war daraufhin hingegen
der Sieg von Jonas Roth gegen Dennis Lellek nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 10:12,
11:5, 11:7 nicht verloren. Einen eher leichten Punkt für seine Mannschaft holte danach Julian
Aengenheister beim 12:10, 11:8, 11:6 gegen Daniel Richter. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Milan Kacnik war der Gastgeber
Fabian Zhou. Björn Schmidt bekam seinen Gegner Matus Diko wiederum beim deutlichen 8:11, 8:
11, 7:11 nie in den Griff. Wenig Gegenwehr leistete nachfolgend Martin Hofmann bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Tomas Kukucka. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 9:3 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Heidelberg nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den 1. TTC Ketsch am 16.10.2021 zu punkten. Die Mannschaft des VfB
Mosbach-Waldstadt wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TG
Eggenstein am 25.09.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TTV Heidelberg

Doppel: Hofmann / Ackermann (0), Zhou / Aengenheister (0), Schmidt / Roth (0) 
Einzel: F. Zhou (1), B. Schmidt (0), M. Hofmann (0), F. Ackermann (0), J. Roth (1), J. Aengenheister
(1) 

 VfB Mosbach-Waldstadt
Doppel: Kacnik / Kukucka (1), Diko / Koma (1), Richter / Lellek (1) 
Einzel: M. Kacnik (1), M. Diko (2), T. Kukucka (2), T. Koma (1), D. Richter (0), D. Lellek (0)


